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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/18726
vom 26. März 2024
über Spielplätze in Alt-Hohenschönhausen: Transparenz herstellen

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft ausschließlich Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher das Bezirksamt Lichtenberg um Stellungnahme gebeten, die bei der
nachfolgenden Beantwortung wiedergegeben wird.

Frage 1:

Welche Planung über den Neubau von Spielplätzen besteht für Alt-Hohenschönhausen und wie viele werden an
welchen Standorten derzeit neu eingerichtet?

Antwort zu 1:

Das Bezirksamt Lichtenberg teilt diesbezüglich Folgendes mit:
„Bereits am 4. März reichten die Abgeordneten Danny Freymark (CDU) und Prof. Dr. Martin
Pätzold (CDU) die schriftliche Anfrage „19-18487 Weitere öffentliche Spielplätze in
Hohenschönhausen einrichten“ ein. Daher verweisen wir für die Beantwortung der Frage auf die
SA 19-18487 Nr. 2 und bitten darum, die Beantwortung zu lesen und selbständig Standorte in
Alt-Hohenschönhausen zu filtern.“
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Frage 2:

Wie werden anliegende Mieter bzw. betroffene Hausverwaltungen über diese Maßnahmen informiert?

Antwort zu 2:

Das Bezirksamt Lichtenberg teilt diesbezüglich Folgendes mit:
„Über Pressemitteilungen, Bürger :innenveranstaltungen oder Stadtteilkoordinator :innen.“

Frage 3:

Auf welche Weise erfolgt eine Abwägung, ob eine Erneuerung oder ein Neubau von Spielplätzen erfolgt?

Antwort zu 3:

Das Bezirksamt Lichtenberg teilt diesbezüglich Folgendes mit:
„Spielplätze, die nicht mehr sicher nutzbar sind, werden entweder erneuert oder neu gebaut.“

Frage 4:

Nach welchen Maßstäben erfolgt beim Neubau von Spielplätzen die konkrete Standortauswahl?

Antwort zu 4:

Das Bezirksamt Lichtenberg teilt diesbezüglich Folgendes mit:
„Siehe Antwort zu 3. Zudem wird der Versorgungsgrad wohnungsnaher Spielplätze sowie die
Verfügbarkeit von Grundstücken bei der Standortauswahl berücksichtigt.“

Berlin, den 09.04.2024

In Vertretung

Britta Behrendt
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


